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$0ît kit nier Idjre^eiten.

®§ fällt l)er Qlnfang mit (Eintritt bet Sonne in bas
Seiten

SBinterS anf ben 21. S)ejember ootigen 3af)te§ SlbenbS 10 Ufft 23 SDÎin.
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beS Steinbock,

„ SöibbetS,

„ ütebfeS,
ber Söaage,
beê Steinbock.

®on ben $infterntffen.

3n biefem 3a|t werben jtdj nier ^infterniffe, jtoei an ber Sonne nnb jtoet am
SJionb, begeben, öon benen in nnferer ®egenb îeine ft^tbar fein Wirb.

£>ie erfte ift eine partiale SOîonbftnfiernip nnb begibt fid) am 22. 2ïpril üon 11 U|t
32 3Jîtu. SOîorgenS biS 0 Uïjt 44 2Jiin. 9ia$mittagS. Sie ifi im toefilic^en Stëotbamettfa,
tn Qtuftralien nnb im bfiïidjen Slften ftdftbar.

3Me jtoette ift eine totale Sonnenfinftetnif!. Ste beginnt anf ber (Erbe überhaupt
<*w 6. SJîai 3lbenb§ 7 U|t 51 SDîin. nnb enbigt am 7. ®îai SJÎorgenS 0 U|t 56 SDiin.
Sie toirb in ber fûblidjen <§âlfte beS (Stoffen DjeanS nnb tpelitoeife tut ôftltd)en Stuftralien
unb in 3entralameri!a beobadftet« Werben.

3Me britte tfi triebet eine partiale 3Jîonbfittfletntf? unb ereignet ftd) am 16. Dftober.
3k Qtnfang fallt auf SDiorgenS 6 Uf)t 29 3)îin., bei nn§ îurj nad) bem Untergang beê

SOiottbeê, unb baS (Enbe anf 8 Uifr 20 SDîin. 3)ie Çinfierni^ ioirb beobachtet im weltlichen
2lfttfa unb (Suropa, fowie in Wmettfa. 3n unferer ©egenb wirb man ben Jjoalbffatten
ber (Erbe etwa eine Stunbe lang öot bem Untergang beê SüonbeS auf bem leiteten
bewerfen fönnen.

Von den vier Jahreszeiten.

Es fällt der Anfang mit Eintritt der Sonne in das
Zeichen

Winters auf den 21. Dezember vorigen Jahres Abends 10 Uhr 23 Min.
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des Steinbocks,

„ Widders,

„ Krebses,
der Waage,
des Steinbocks.

Von den Finsternissen.

In diesem Jahr werden sich vier Finsternisse, zwei an der Sonne und zwei am
Mond, begeben, von denen in unserer Gegend keine sichtbar sein wird.

Die erste ist eine partiale Mondfinsterniß und begibt sich am 22. April von 11 Uhr
32 Min. Morgens bis 0 Uhr 44 Min. Nachmittags. Sie ist im westlichen Nordamerika,
in Australien und im östlichen Asien fichtbar.

Die zweite ist eine totale Sonnenfinfterniß. Sie beginnt auf der Erde überhaupt
am 6. Mai Abends 7 Uhr 51 Min. und endigt am 7. Mai Morgens 0 Uhr 56 Min.
Sie wird in der südlichen Hälfte des Großen Ozeans und theilweise im östlichen Australien
und in Zentralamerika beobachtet, werden.

Die dritte ist wieder eine Partiale Mondfinsterniß und ereignet sich am 16. Oktober.
Ihr Ansang fällt auf Morgens 6 Uhr 29 Min., bei uns kurz nach dem Untergang des

Mondes, und das Ende auf 8 Uhr 20 Min. Die Finsterniß wird beobachtet im westlichen
Afrika und Europa, sowie in Amerika. An unserer Gegend wird man den Halbschatten
der Erde etwa eine Stunde lang vor dem Untergang des Mondes auf dem letzteren
bemerken können.



SDtc öierte nnb iefste tfl eine ringförmige ©onnenfhtfiernif?, toeWje am 30. Dîtober
fta^tflnben toirb. 9inf ber (Erbe überhaupt beginnt fte 9lbenbg 9 Uf)r 48 SJitn. nnb

enbtgt am 31. Dftober 3)iorgen§ 3 Uf)r 18 9)cin. @ie toirb in ber nörbiidfen cgaifte
beö ©reffen Djeanê nnb lifetime ife in ben ö filteren Äüftengebieten fföorbaftenS nnb im

meftltd;en fKorbamerifa ftd)tbar fein.

HUUti&er fcer Inîutt.
5£)aâ 5643. for SSMt unb ber Anfang beê 5644. ^alfteS.

1883. Sfîeumott&e uitb 1883. SJleumsm&e nnb gefïe.
Sanuar 9 ©er 1. ©djebat b. Qahreê 5643. Slugufi 12 ©er 9. 9lb. fyaften. ©empeb

gebrnar 8 „ 1. Slbar. Serbrermung. *

w 21 „ 14. — fîlein=5|3utim. September 3 f/ 1. @lnt.
3Jlärg 10 „ 1. 33eabar.

f/ 22 „ 13. — gaften*@ftl)er. 5644. 3ahr.
f/ 28 „ 14. — $itrim ober <5a=

mansfeft. Dftober 2 ©er 1. ©ifdjri. SReujafirëfeft.*

// 24 15. — ©cbufcbamiBurim. // 3 f/ 2. — Streitet geft. *

SCprtI 8 „ 1. ütifan. // 4 // 3. — gaften @ebaljal).

// 22 „ 15. — Sßaffab ober Dfier= // 11 ff 10. — Serföl;nnng§ =geft

feft, Stnfang. * ober Sange iltaebt.*

// 23 „ 16. — f^roetteS geft.* // 16 ff 15. — Sanb£)üttenfeft. *

// 28 „ 21. — éiebenteê geft. *
ff 17 ff 16. — groeiteg geft.*

// 29 „ 22. — ißaffab @nbe. *
ff 22 // 21. — $almenfeft.

3Jtai 8 » l. Sim- ff 23 // 22. — Serfammlung ob.

25 „ 18. — Sag S'orner ober Saubt)üttem@nbe.*

©djitlerfeft. /r 24 f/ 23. — ©efefee§ grenbe.*
Suai 6 „ 1. ©ioan. Sßo» ember 1 ff 1. 9Jîarcbefi|roan.

// 11 „ 6. — 2Bod)en ober 30 ff 1. Eistet).
$fingftfeft. * ©ejentber 24 ff 25. — ©empetroeitje.

/f 12 „ 7. — Sroeiteä geft. *
ff 30 f/ 1. ©ebet.

Suit 6 „ 1. ©bmnuj.
22 „ 17. ©barnnj. 1884.

Sfuguft 4
©empeWSrobernng.

„ 1. 9lb. Sanuar 8 f/ 10. — gaften. Setagerung
SernfalemS.

©ie mit * bezeichneten Seite merben ftrenge gefeiert.

Die vierte und letzte ist eine ringförmige Sonnenfinsternis welche am 30. Oktober

stattfinden wird. Aus der Erde überhaupt beginnt sie Abends 9 Uhr 48 Min. und

endigt am 31. Oktober Morgens 3 Uhr 18 Min. Sie wird in der nördlichen Hälfte
des Großen Ozeans und theilweise in den östlichen Küstengebieten Nordasiens und im
westlichen Nordamerika fichtbar fein.

Kalender der Juden.
Das 5643. Jahr der Welt und der Anfang des 5644. Jahres.

1883. Neumonde und Feste. 1883. Neumonde und Feste.

Januar 9 Der 1. Schebat d. Jahres 5643. August 12 Der 9. Ab. Fasten. Tempel-
Februar 8 „ 1. Adar. Verbrennung. *

„ 21 „ 14. — Klein-Purim. September 3 1. Elul.
März 10 „ 1. Veadar.

22 „ 13. — Fasten-Esther. 5644. Jahr.
23 „ 14. — Purim oder Ha-

mansfest. Oktober 2 Der 1. Tischn. Neujahrsfest.*
24 15. — Schuschan-Purim. // 3 — Zweites Fest.*

April 8 „ 1. Nisan. // 4 // 3. — Fasten-Gedaljah.
22 „ 15. — Pasiah oder Oster- /, 11 ll 10. — Versöhnungs-Fest

fest, Anfang.* oder Lange Nacht.*
23 „ 16. — Zweites Fest.* // 16 15. — Laubhüttenfest.*
28 „ 21. — Siebentes Fest.* ll 17 ll 16. — Zweites Fest.*
29 „ 22. — Pasiah-Ende.* „ 22 // 21. — Palmenfest.

Mai 8 „ U Jjar. 23 22. — Versammlung od.

„ 25 „ 18. — Lag-B'omer oder Laubhütten-Ende.*
Schülerfest. 24 23. — Gesetzes-Freude.*

Juni 6 „ 1. Sivan. November 1 1. Marcheschwan.
11 „ 6. — Wochen- oder 30 1. Kislev.

Pfingstfest. * Dezember 24 ,l 25. — Tempelweihe.
12 „ 7. — Zweites Fest.* 30 l/ 1. Tebet.

Juli 6 „ 1. Thamuz.
22 „ 17. Thamuz. 1881.

August 4
Tempel-Eroberung.

„ 1. Ab. Januar 8 kl 10. — Fasten. Belagerung
Jerusalems.

Die mit * bezeichneten Feste werden strenge gefeiert.
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